
250 Aussteller und
1420 Bühnenakteure
Landwirtschaftsministerium zieht Bilanz der Grünen Woche

Berlin.Nach Ende der Grünen
Woche resümiert das Ministe-
rium für Landwirtschaft, Um-
welt und Klimaschutz in Bran-
denburg zur 30. Brandenburg-
Halle des Landes auf der größten
Verbraucher-Messe für Ernäh-
rung und Landwirtschaft: Die
2023 noch spürbare Zurückhal-
tung nach denCorona-Jahren ist
vorbei. „Brandenburgs Agrar-
und Ernährungswirtschaft will
wieder durchstarten“, schreibt
das Ministerium in seinem Fazit.
Die Proteste von Bauern gegen
geplante Subventionskürzun-
gen haben die Grüne Woche
einmal mehr zu einer politischen
Messe und zum Ort der Diskus-

sion um die Zukunft der Land-
wirtschaft gemacht, so das Mi-
nisterium.

Agrarminister Axel Vogel
(Grüne) sagte zum Abschluss:
„Die Grüne Woche bietet zu
Jahresbeginn die Chance, auf
Themen, Herausforderungen
und Angebote unserer Land-
und Ernährungswirtschaft auf-
merksam zu machen. Auch
wenn heute noch keine ab-
schließenden Zahlen vorliegen,
zeigen die Gespräche mit Aus-
stellenden und Gästen, dass
uns dies in unserer 30. Branden-
burg-Halle gut gelungen ist. Be-
reits während der Messe hat das
Nachmessegeschäft begonnen,

Online-Bestellungen und
-Nachfragen gehen ein. Die
Mehrheit der Aussteller in der
Brandenburg-Halle 21a signali-
siert, im kommenden Jahr wie-
der dabei zu sein.“

250 Anbieter, darunter zu-
meist klein- und mittelständi-
sche Unternehmen, boten an
70 Ständen vor allem Regional-
produkte an: Neben den be-
kannten Traditionsmarken und
-produkten wie Spreewaldgur-
ke, Beelitzer Spargel und
Wurstspezialitäten gehören die
Bäckereien Exner und Plentz so-
wie das BioBackHaus Leib als
Vertreter des Ernährungshand-
werks seit vielen Jahren zum

Kern der Hallenfamilie. Hallen-
premiere feierten unter ande-
rem „Havelicious“ und die
Kräutermanufaktur „Kasimir &
Lieselotte“. Erstmalig gab es in
der Brandenburg-Halle auch
eine Weinlounge, die unter an-
derem den ersten g.g.A.-zertifi-
zierten Brandenburger Wein
„Großräschener See“ aus-
schenkte – g.g.A. bedeutet
„geografisch geschützte Anga-
be“. Zum zweiten Mal präsen-
tierte sich ein Startup-Spot mit
jungen Unternehmen wie dem
Brandenburger Innovations-
preisträger 2023 „Seenland
Safran“. 17 Aussteller in der
Halle 21a boten ausschließlich

Bio-zertifizierte Produkte und
fast 30 ein gemischtes ökolo-
gisch-konventionelles Sorti-
ment an.

An den Handelsrundgängen
von pro agro, dem Verband zur
Förderung des ländlichen Rau-
mes in der Region Branden-
burg-Berlin, nahmen 200 Ein-
käufer, Marktleiter und Pro-
duktscouts von Edeka und 100
Vertreter von Rewe teil. Über
100 Gastronomen, Restaurant-
chefs und deren Einkäufer wa-
ren in der Halle 21a, um neue
Brandenburger Lieblingspro-
dukte zu entdecken. Über die
zehn Messetage hinweg waren
die Landkreise und kreisfreien

Städte mit Gemeinschaftsstän-
den vertreten. Ihre Kreismusik-
schulen und die kommunalen
Kultureinrichtungen haben mit
insgesamt 1420 Akteuren ein
tägliches Bühnenprogramm mit
Musik und Tanz geboten. Die
berufsständischen Verbände
und Vereine, darunter der Gar-
tenbauverband Berlin-Bran-
denburg, der Landesbauernver-
band, der Landesverband Bran-
denburgischer Imker und die
Brandenburger Landfrauen,
präsentierten sich erstmals mit
einer großen „Verbändestra-
ße“.

Brandenburger Unternehmen
stellten mit ihren Azubis zehn
Grüne Berufe vor und warben so
für eine Ausbildung in der Land-
und Forstwirtschaft. Auch wenn
die Zahl der Lehrverträge wieder
steigt, ist die Fachkräftesiche-
rung weiter eine Herausforde-
rung der Land- und Ernährungs-
wirtschaft der Region. Am Bran-
denburg-Tag (22. Januar) gab
Agrarminister Axel Vogel den
Ausrichter der Eröffnung der 29.
Landpartie am 2. Juniwochen-
ende – die Agrargenossenschaft
Unterspreewald – bekannt. Der
Staffelstab für das 21. Dorf- und
Erntefest am 14. September
ging an Drachhausen /Hochoza
im Spree-Neiße-Kreis.

150 Schüler nahmen am 25.
Januar in der Brandenburg-Hal-
le am Schülerpresse-Gespräch
des i.m.a.– information.me-
dien.agrar-Vereins zum Thema
Wasser – unter anderem mit der
Parlamentarischen Staatssekre-
tärin aus dem Bundeslandwirt-
schaftsministerium, Claudia
Müller, – teil. Gäste der Halle
21a waren auch schwerstkran-
ke Menschen, denen der Arbei-
ter-Samariter-Bund in ihrer letz-
ten Lebensphase über den
„Wünschewagen“ den
Wunsch erfüllen wollte, noch

einmal die Grüne Woche und
die Brandenburg-Halle zu se-
hen.

Am Freitag (26. Januar) erhiel-
ten die aus 1100 teilnehmenden
Dörfern ermittelten 22 Gewin-
ner des Bundeswettbewerbs
um die zukunftsträchtigsten
Dörfer ihre Auszeichnung von
Bundeslandwirtschaftsminister
Cem Özdemir. Das Brandenbur-
gische Fredersdorf (Potsdam-
Mittelmark) ist mit Gold und
Neutrebbin (Märkisch-Oder-
land) mit Silber darunter.

Auch wenn die weltgrößte
Verbrauchermesse 2024 ihr
„International“ abgelegt und
wieder wie einst als Grüne Wo-
che vermarktet wird, waren
auch in diesem Jahr ausländi-
sche Gäste in der Brandenburg-
Halle zu Gast. Tradition ist der
Besuch von Delegationen der
Brandenburger Partner-Woje-
wodschaften (polnische Verwal-
tungsbezirke), mit denen das
Agrar- und Umweltministerium
seit vielen Jahren über eine Ver-
waltungskooperation verbun-
den ist. Agrarminister Axel Vo-
gel begrüßte die Vizemarschälle
aus den Wojewodschaften
Westpommern, Rafał Rosinski,
Lebuser Land, Zbigniew Kołod-
ziej, und Großpolen, Jacek Bo-
gusławski, sowie Niederschle-
sien, Grzegorz Macko. Außer-
dem war eine Fachgruppe der
thailändischen Royal Project
Foundation zu Gast, die sich für
alternative Einkommensmög-
lichkeiten im ländlichen Raum
interessierte und insbesondere
Brandenburger Startup-Unter-
nehmen kennenlernen wollte.

Rund 70 Mitarbeiter mit Ag-
rarbezug aus den in Berlin akkre-
ditieren ausländischen Vertre-
tungen informierten sich am
zweiten Messefreitag über
Landwirtschaft und Landleben
in Brandenburg. Im Sommer be-
ginnen die Vorbereitungen für
die nächste Brandenburg-Halle:
2025 öffnet die Grüne Woche
vom 17. bis 26. Januar ihre Tore
für die Besucher. WS

Gut besucht: die Brandenburg-
Halle auf der Grünen Woche.
Foto: MLUK/Andreas Neumann
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DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über
längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Neuer Schwung für das
Sexleben
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der
seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uro-
genitalsystem an und wird
hauptsächlich bei sexueller
Schwäche angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmä-

ßig und unabhängig vom Ge-
schlechtsakt eingenommen
werden, kann die so wichtige
Spontaneität und Leidenschaft
erhalten bleiben. Neben-

Fühlen Sie sich häufig durch Ih-
renArbeits- und Familienalltag
gestresst? An Zweisamkeit mit
Ihrer Partnerin oder Ihrem
Partner ist kaum zu denken?
Oder hat Ihnen der Alltag
im Bett die Lust und Leiden-
schaft geraubt? Das muss nicht
sein! Ein rezeptfreies Arznei-
mittel namens Deseo hilft
Ihnen, sexuelle Schwäche zu
bekämpfen.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf
das sexuelle Verlangen aus. Ne-
gative Folgen: Das Sexualleben
bleibt häufig auf der Strecke und
die Beziehung leidet. Dabei müs-
sen Sie sexuelle Unlust nicht in
Kauf nehmen. Denn: Mit Deseo
(rezeptfrei) gibt es Hilfe aus der
Apotheke!

wirkungen oder Wechselwir-
kungen mit anderen Arznei-
mitteln sind nicht bekannt.
Weiterer Vorteil: Zudem sind
die Arzneitropfen Deseo rezept-
frei in jeder Apotheke oder on-
line erhältlich. Der unangeneh-
me Arztbesuch kann dadurch
erspart bleiben.

Was tun, wenn es im
Bett nicht mehr läuft?

Dieses rezeptfreie Arzneimittel hilft bei sexueller Schwäche

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Rezeptfrei!(PZN 04884881)

www.deseo.net

Rezeptfrei!

„Ich nehme Deseo
seit längerer Zeit mit
großem Erfolg ein, die
Wirkung ist sagenhaft.“

(Thorsten B.)

Wer unter Schwindelbe-
schwerden leidet, kennt das
unsichere Gefühl bei jedem
Schritt. Betroffene werden
besonders mit zunehmen-
dem Alter immer häufiger in
ihrem Alltag eingeschränkt.
Edeltraud S. berichtet, wie
sie ihre Beschwerden in den
Griff bekommen hat.

Alles dreht sich, die Welt ge-
rät sprichwörtlich insWanken.
So erging es auch Edeltraud S.:
„Beim Bücken erfasste mich
in letzter Zeit ein starker
Schwindel, ich hielt mich oft
im letzten Moment noch fest,
damit ich nicht stürzte.“ Gera-
de beim Gehen fühlen sich vie-
le Schwindelgeplagte unsicher,
was auch Edeltraud S. bestä-
tigt: „Besonders unangenehm
war dieses Schwindelgefühl,
wenn ich eine Straße über-
querte.“ Linderung brachten
ihr natürliche Arzneitropfen
namens Taumea (rezeptfrei,
Apotheke).
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TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung
der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP
GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke: 

Taumea 
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Der Tipp bei
Schwindelbeschwerden

Hilfe bei Schwindel
Schwindelbeschwerden:
Wie sie entstehen
Schwindel kann entstehen,

wenn Störungen im Nerven-
system auftreten und Gleich-
gewichtsinformationen falsch
an das Gehirn übertragen
werden. Hier kann der einzig-
artige Dual-Komplex aus zwei
natürlichen Arzneistoffen in
Taumea Hilfe leisten.

Mit der Kraft der Natur
gegen Schwindelbeschwerden
Der Dual-Komplex in

Taumea enthält zwei natür-
liche Arzneistoffe: Anamirta
cocculus kann laut Arzneimit-
telbild Schwindelbeschwer-
den lindern. Gelsemium
sempervirens kann laut Arz-
neimittelbild Begleiterschei-
nungen wie Kopfschmerzen
und Übelkeit mildern. Zu-
dem sind Taumea Tropfen
gut verträglich – und das
ohne bekannte Neben- oder
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln.

Wichtig: Bei akuten, plötzli-
chen Schwindelbeschwerden
sollte ein Arzt die Ursache
abklären.

„Ich fühle mich
wieder sicher.“
(Edeltraud S.)

In Deutschland leiden
viele Menschen

immer wieder unter
Schwindel
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